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Westdeutsche Allg. Zeitung/Westfälische 

Ruhrnachrichten 

Westdeutsche Zeitunq 

Feuerwehr übte 
in einer Firma 
·für den Notfall 
Beide Seiten profitieren davon: 
Cronenbergs Freiwillige Feuer­
wehr, wenn sie vor Ort bei einer 
Übung die Aktiven auch ihr Gerät 
einsetzen kann, und die Firmen, 
wenn einmal ein Ernstfall eintritt 
und sich die Cronenberger Wehr­
leute in den Fabrikhallen bereits 
auskennen. Bei der )ahresab­
schlußübung bei der Firma Ra­
mulus und Plömacher an der 
Berghauser Straße wurde simu­
liert, eine undichte Gasleitung im 
Bereich der Verpackungs-Abtei­
lungen habe zu einem Brand mit 
Explosion und Verpuffung ge­
führt. 

Neun .. Mitarbeiter", gestellt 
von der )ugendwehr, mußten in 
den völlig verqualmten Räumen 
gesuchen werden. Mit 14 Atem­
schutzgeräten ging man zu Wer­
ke. Erstmals wurden zur Sicher­
heit der Einsatzkräfte Bewe­
gungsmelder eingesetzt, mit de­
nen man Hilfe rufen kann, die 
aber auch reagieren, wenn der 
Feuerwehrmann sich 20 Sekun­
den nicht bewegt. Dadurch weiß 
die Einsatzleitung immer, wo 
sich die Männer bewegen. Beob­
achter Michael Willenbrink von 
der Berufswehr: .. Sehr sinnvolle 
Geräte, die nach einem tödlichen 
Dienstunfall in Köln eingesetzt 
wurden." 41 Cronenberger Wehr­
leute waren im Einsatz, mit vier 
Fahrzeugen und zwölf B- sowie 
25 C-Rohren. 
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